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VS-Villingen (bn). Zum 20. Mal wurde am Wochenende die »International 
Sindelfingen Swimming Championships« durchgeführt. 865 Teilnehmer aus 68 
Vereinen absolvierten über 4000 Starts. Der SC Villingen trug mit 14 Schwimmern 54 
dazu bei und kehrte mit einer Silber- und drei Bronzemedaillen heim. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Wasserathleten kamen nicht nur aus ganz Deutschland, auch aus Frankreich, 
Ungarn, Holland, der Schweiz, sogar aus Zypern, Katar und Dubai waren sie 
angereist. Für die Villinger bietet das Schwimmfest auf der 50m-Bahn des 
Sindelfinger Hallenbades alljährlich Gelegenheit, Pflichtzeiten für anstehende 
Titelkämpfe zu erreichen. 

  

Der 13-jährige Jannick Herzner schaffte in 200m Brust den Sprung aufs Treppchen und 
wurde zweiter. 
Foto: Müller 



Im Mai steht die Baden-Württembergische und die süddeutsche Meisterschaft an, im 
Juni folgen die deutschen und im Juli die badischen Meisterschaften.  

Empfohlen hat sich dafür in Sindelfingen unter anderen der 13-jährige Jannick 
Herzner. Im Jahrgang 2001 schaffte er mit 3:12,59 Minuten über 200m Brust den 
Sprung aufs Treppchen und wurde Zweiter. Über 50m Brust (0:40,82) schlug er als 
Sechster an.  

Die gleichaltrige Filippa Hööck schaffte über die gleiche Strecke (0:38,70) den dritten 
Platz. Ebenfalls auf Bronze schwamm die nach einer Knieverletzung wieder 
genesene Tabea Mose. In ihrem Jahrgang 1999 wurde sie Dritte über 50m Rücken 
(0:33,21), jeweils Vierte über 50m Brust und Freistil und Fünfte über 50m 
Schmetterling. Das brachte ihr in der Sprint-Triologie einen weiteren dritten Rang ein.  

Das Treppchen nur knapp verfehlte Nico Burghardt im Jahrgang 2000. Er wurde 
Vierter über  200m Schmetterling (2:36,89), Siebter über 50m Schmetterling und 
Neunter über 200m Lagen.  

Philipp Gabriel schwamm im Jahrgang 1999 über 50m Brust (0:35,38) auf Rang fünf. 
Im gleichen Jahrgang schaffte es Maren Blessing über 200m Brust (2:53,90) auf den 
sechsten Platz.  

Unter den besten Zehn blieb außerdem Ines Biker (Jahrgang 1996) über 200m 
Rücken. Sie wurde Siebte. Dem illustren Teilnehmerfeld hatten sich außerdem Marco 
Tauser, Jonas Lietzau, Maike und Karin Wagner, Emilie Müller, Alyssa Soler-Gil 
sowie Jennifer Schmidt gestellt. 

 

 

 

 


